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10.00 Uhr Grußwort 

Isabel Fezer, Bürgermeisterin für Soziales, Jugend und 
Gesundheit

10.15 Uhr Bauen, Wohnen, Nachbarschaft und 
Kultur: die Wohnbaugenossenschaft 
wagnis e. G. in München

Christoph Miller, Wohnbaugenossenschaft wagnis e. G., 
München 

11.15 Uhr Baugemeinschaften in Stuttgart – von 
der Idee auf die Parzelle

Michael Kunert, Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung,
Landeshauptstadt Stuttgart 

12.00 Uhr Rechtsformen für Wohnprojekte

Andrej Schindler, Stiftung trias, München 

12.45 Pause

13.45 Uhr Ein Leitfaden für Gruppenwohnprojekte

Dr. Astrid Holz, Architektin und Autorin, Kiel

14.30 Uhr Alle für viele, viel für alle – Unser 
Stuttgarter Wohnprojekt

Uli Bos & Frank Hettler, Stuttgart 

15.00 Uhr Workshop: Mit dem Herzen 
hören – Gemeinschaft werden
Einführung in die Gemeinschaftsbildung 
nach Scott Peck

Barbara Ihle, Stuttgart
Treffpunkt 50plus im TREFFPUNKT Rotebühlplatz

10.00 bis 15.00 Uhr   Markt der Möglichkeiten 

Beim Markt der Möglichkeiten stellen sich Gruppen und Orga-
nisationen vor, die bereits Projekte in Stuttgart realisiert haben
oder noch auf der Suche nach einem geeigneten Objekt sind.
Dabei werden sowohl Projekte mit Eigentumswohnungen als
auch solche mit Mietwohnungen präsentiert.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Landeshauptstadt Stuttgart wird 
gebaut. Sie sehen es, wenn Sie durch die
Stadt gehen: das Europaviertel in Stuttgart-
Mitte, das Olgäle-Areal in Stuttgart-West
oder das Areal am Wiener Platz in Stutt-
gart-Feuerbach. Bürgerinnen und Bürger
wollen diese Bauvorhaben mit entwickeln
und sich an der Gestaltung zukünftiger
Wohnquartiere beteiligen.

Selbstorganisierte gemeinschaftliche Wohnformen sind eine
selbstbestimmte Möglichkeit sich zu beteiligen, denn die 
zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner können ihre 
zukünftigen Wohnmöglichkeiten selbst initiieren und gestalten.
Sie entwickeln zusammen mit Fachkräften generationenüber-
greifendes Wohnen, Baugemeinschaften, Initiativen auf 
Mietbasis oder Projekte, die Wohnen und Arbeiten verbinden.
Dabei schaffen sie in unserer Stadt lebendige Nachbarschaften
mit guter Wohnqualität.

Der 4. Stuttgarter Wohnprojektetag gibt Ihnen die Möglichkeit
sich zu informieren, auszutauschen und Kontakte für mögliche
Wohnprojekte zu knüpfen.

Machen Sie sich auf den Weg zu Ihrem Wohnprojekt!

Isabel Fezer 
Bürgermeisterin für Soziales, Jugend und Gesundheit

Programm
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